
JAHRESBERICHT



IMPRESSUM

HERAUSGEBER:

Wegweiser Bildung

Friedrichstraße 52

79098 Freiburg

KONTAKT:

info@wegweiser-bildung.de

www.wegweiser-bildung.de

0761 201 20 20   (BERATUNGSSTELLE)

TEXTE:

Dr. Elke Scheffelt

Alessandro Greco

DESIGN & LAYOUT:

Format

Büro für Gestaltung

BILDNACHWEIS:

Christina Dages

Baschi Bender

STAND:

April 2026

FRÜHKINDLICHE BILDUNG

GRUNDSCHULBILDUNG

WEITERFÜHRENDE SCHULBILDUNG

BERUFLICHE AUSBILDUNG

HOCHSCHULBILDUNG

BERUFLICHE UND ALLGEMEINE WEITERBILDUNG

NACHBERUFLICHE BILDUNG



INHALTSVERZEICHNIS 3

VORWORT

UNSERE ARBEIT
IM ÜBERBLICK

VERANSTALTUNGEN

5

10-12

15

16-18 BILDUNGSBERATUNGSLOTS*INNEN
UND FEEDBACK

KOOPERATION UND
NETZWERK 

PRESSE UND
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

19

6-9 ÜBER DEN WEGWEISER
BILDUNG

13-14





VORWORT 5

LIEBE
LESER*INNEN,
wir freuen uns, Ihnen unseren ersten Jahres-
bericht zu präsentieren, in dem wir kurz und 
knapp die wichtigsten Ergebnisse und Ent-
wicklungen unserer Arbeit des vergangenen
Jahres zusammengefasst haben. 

Mit viel Engagement und Kreativität haben 
wir als Team auch in 2025 viel bewegt. Dies 
zeigen einige Rückmeldungen, die vielleicht 
besser als jede Statistik erzählen, warum sich 
unser Einsatz für alle Freiburger*innen mit
Bildungsfragen lohnt.

Das ist nur möglich, weil wir in unserer Arbeit 
von einem breiten Netzwerk an Expert*innen 
und Partner*innen unterstützt werden. Vielen 
Dank an dieser Stelle für die Bereitschaft, 
Wissen zu teilen und sich an unseren Veran-
staltungen und Angeboten zu beteiligen.

Ein großer Dank auch allen politischen Ent-
scheidungsträger*innen, die unsere Arbeit 
unterstützen und uns ihr Vertrauen entge-
genbringen! Neuen Herausforderungen 
können wir auf diesem Fundament weiter 
ideenreich und voller Tatendrang begegnen,
um so Bildungswege zu eröffnen.

WIR WÜNSCHEN EINE ANREGENDE LEKTÜRE!

TEAM WEGWEISER BILDUNG

DR. ELKE SCHEFFELT
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Der Wegweiser Bildung als die Freiburger Marke für interessen-
sensible, unabhängige und qualitätsgesicherte trägerneutrale 
Bildungsberatung in der Stadt Freiburg wurde im Rahmen des 
Bundesprogramms „Lernen vor Ort“ (LvO) entwickelt. Seit 
September 2014 ist die vhs Freiburg Trägerin des Wegweiser 
Bildung und erhält dafür einen Personal- und Sachkostenzu-
schuss von der Stadt Freiburg. Strategisch ist die Einrichtung bei 
der Stabsstelle Freiburger Bildungsmanagement im Amt für 
Schule und Bildung angesiedelt. Der Wegweiser Bildung ist fest 
als städtisches Angebot etabliert und bildet einen wichtigen
Knotenpunkt im Bildungsberatungsangebot der Stadt.

Mit dem Wegweiser Bildung verfügt die Stadt Freiburg über 
eine zentrale städtische Anlaufstelle für alle Fragen rund um 
Bildung und Beratung im Lebenslauf. Die Mitarbeiter*innen der 
Beratungsstelle informieren Freiburger Bürger*innen egal 
welchen Alters und welchen sozialen Hintergrunds über 
Bildungswege, Bildungs- und Beratungsmöglichkeiten in der 
Stadt. Darüber hinaus informiert und zeigt das Team des 
Wegweiser Bildung in seiner Lotsenfunktion auch anderen 
Bildungsberater*innen, Projektleiter*innen, Sozialarbeiter*in-
nen, Lehrkräften und ehrenamtlich in Bildung und Beratung
Tätigen auf, welche Stellen weiter beraten können. 

ÜBER DEN 
WEGWEISER
BILDUNG

ZIELE DES
WEGWEISER
BILDUNG

Die strategischen Ziele des Wegweiser Bildung orientieren sich 
am Lebenslangen Lernen als Leitziel aus dem Zielsystem des
Freiburger Bildungsmanagements:

Auf dieser Grundlage wurden für das Handlungsfeld Bildungsbe-
ratung und den Wegweiser Bildung folgende Fokusziele konkre-
tisiert:

„Freiburger Bürgerinnen und Bürger orientieren sich in jedem 
Lebensalter frühzeitig an Übergängen in ihrer Bildungslauf-
bahn. Sie treffen Entscheidungen für eine gelingende Bildungs-
biografie auf der Grundlage aller relevanten Informationen.“

Freiburger Bürgerinnen und Bürger finden in Bildungsfragen
niedrigschwellige, qualifizierte und individuell passende
Beratungsangebote

Freiburger Bürgerinnen und Bürger planen auf der Grundlage 
aller relevanten Informationen das weitere Vorgehen für ihre
Bildungsbiografie

Fachkräfte von Bildungsberatungsinstitutionen entwickeln einen
differenzierten, ganzheitlichen Blick auf Bildungswege und
Handlungsoptionen

Fachkräfte beraten die Lernenden ihrer Bildungsphase entspre-
chend kompetent und frühzeitig zu Übergängen in der Bildungs-
laufbahn

Steuerungsverantwortliche und Fachkräfte von Bildungsbera-
tungsinstitutionen kooperieren und stimmen systematisch ihre
Angebote und Maßnahmen aufeinander ab
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BERATUNGS-
ANGEBOT IM
WEGWEISER
BILDUNG

ZENTRALE BERATUNGSSTELLE IN DER STADT-
BIBLIOTHEK

Die zentrale Beratungsstelle des Wegweiser Bildung befindet 
sich im Eingangsbereich der Stadtbibliothek Freiburg am Müns-
terplatz. An vier Tagen in der Woche stehen die Berater*innen 
des Teams für Fragen zur Verfügung – ohne Termin, unabhängig, 
neutral, anonym und kostenlos. Die Beratung ist derzeit in 
sieben Sprachen möglich: Deutsch, Englisch, Französisch, 
Italienisch, Russisch, Spanisch und Ukrainisch. Eine Beratung mit 
Übersetzung in eine andere Sprache ist jederzeit möglich. 
Gruppen erhalten nach Vorankündigung einen Überblick über 
das Beratungs- und Informationsangebot in der zentralen 
Beratungsstelle, an das sich Einzelberatungen anschließen
können.

Darüber hinaus haben Besucher*innen während der gesamten 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Zugang zu dem umfangrei-
chen, aktuellen und übersichtlich aufbereiteten Informations-
angebot zu Bildungs- und Beratungsmöglichkeiten in Freiburg. 
Das Team des Wegweiser Bildung hat in der zentralen 
Beratungsstelle eine Infothek mit aktuellen Flyern und Broschü-
ren zu Freiburger Bildungs- und Beratungsangeboten entlang 
der verschiedenen Bildungsphasen für die Selbstrecherche 
zusammengestellt, die laufend aktualisiert und ergänzt wird. 
Während der Beratungszeiten des Wegweiser Bildung kann ein 
separater Rechner für die selbständige Online-Recherche auch 
mit den beiden digitalen Instrumenten Freiburger Lupe und der
Bildungsberatungsdatenbank genutzt werden.

Ein für die Ratsuchenden wichtiges Angebot ist die Beratung 
durch Partnerinstitutionen in den Räumlichkeiten des Wegwei-
ser Bildung. So bieten derzeit Berater*innen der Agentur für 
Arbeit, der FernUni Hagen, der IHK Südlicher Oberrhein und der 
Anerkennungsberatung regelmäßige Sprechzeiten zu Fragen 
des Übergangs in Ausbildung, Studium, Weiterbildung und 
(Wieder-)Einstieg in die Erwerbstätigkeit an. Für die Ratsuchen-
den erleichtert dieses niedrigschwellige Angebot den Zugang zu 
den externen Bildungsberatungsanbietern und ist oft der erste 
Schritt in einen weiterführenden Beratungsprozess, während 
die beteiligten Institutionen sich dadurch auch neue Zielgrup-
pen erschließen können. In Abstimmung mit anderen 
Partner*innen des Netzwerks werden einzelne Angebote oder 
neue regelmäßige Angebote je nach Bedarf und auf Grundlage 
der Ergebnisse der Qualitätssicherung initiiert und eingeführt. 
Die dafür notwendigen Koordinierungs- und Managementfunk-
tionen übernimmt der Wegweiser Bildung.
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ONLINEBERATUNG

Um Hürden für weitere Zielgruppen zu senken, wird die face-to-face 
Beratung um digitale Beratungskanäle ergänzt. Diese können als 
Einstieg, eigenständig oder auch nach einer face-to-face Beratung 
eingesetzt werden. Onlineberatungsangebote sind gleichwertig wie 
die face-to-face Beratung, ersetzen diese aber nicht, sondern ergän-
zen sie je nach Anfragetyp.

Zum einen können Ratsuchende zeitunabhängig ihre Fragen an den 
Wegweiser Bildung stellen, ohne an Beratungszeiten gebunden zu 
sein. Zum anderen können sie auch ortsunabhängig eine Beratung 
in Anspruch nehmen. Da sich das Angebot an alle Bürger*innen 
richtet, sollen auch so viele Beratungskanäle wie möglich genutzt 
werden. Der Wegweiser Bildung ist online per Live-Chat, Chat, 
Messenger, Mail und Videochat erreichbar. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt digitaler Beratungskanäle ist die schnelle und unkomplizierte 
Weiterleitung von informativen Materialien (Flyer, Broschüren & 
Übersichten) und von anderweitigen digitalen Hilfsmitteln (Links zu 
Homepages, Datenbanken, weiteren Beratungsstellen). Wie die 
Onlineberatung im Wegweiser Bildung konkret umgesetzt wird, ist
in einem separaten Onlineberatungskonzept explizit beschrieben.

BERATUNG IN DEN STADTTEILEN/STANDORTE

Zusätzlich zur Beratungsstelle in der Stadtmitte berät das Team des 
Wegweiser Bildung auch vor Ort. 2025 wurde in acht Stadtteilen an 
insgesamt 12 Standorten (Betzenhausen, Haslach, Landwasser, 
Opfingen, Stühlinger, Tiengen, Weingarten, Munzingen) Bildungsbe-
ratung angeboten. Mit den Angeboten vor Ort in Kitas, Schulen, 
Stadtteilzentren und Quartierstreffs oder auf Anfrage auch in 
Gruppen bzw. Institutionen soll es gelingen, Menschen zu erreichen, 
die aus eigenem Antrieb und aufgrund verschiedener Barrieren 
nicht den Weg in die Beratungsstelle in der Stadtmitte finden. In 
Kooperation mit den zentralen Akteur*innen in den jeweiligen 
Stadtteilen wird das Beratungsangebot zeitlich, örtlich und metho-
disch entwickelt, beworben, getestet und durchgeführt. Der 
Wegweiser Bildung übernimmt hier Koordinations- und Manage-
mentfunktion. Hintergrund ist, dass die jeweiligen Akteur*innen in 
den Stadtteilen in viel engerem Kontakt mit den unterschiedlichen 
Zielgruppen stehen und Vertrauen genießen, so dass das Zutrauen 
zu „externen“ Anbieter*innen leichter fällt. In regelmäßigen Abstän-
den werden die unterschiedlichen Angebote vor Ort evaluiert und 
auf Grundlage dieser Ergebnisse wird entschieden, ob die Standorte 
weiterhin auf Interesse und Bedarf treffen. Bei kontinuierlich 
rückläufigen Beratungszahlen oder auch sozialstrukturellen Verän-
derungen des Stadtteils werden die Beratungsorte gewechselt.

ZENTRALE BERATUNGSSTELLE

STÜHLINGER KIRCHPLATZ

STADTTEILBÜRO HASLACH / TEESTUBE HASLACH

KINDER- UND FAMILIENZENTRUM ST. MICHAEL / 
OFFENER SPIELTREFF

INTERKULTURELLES KINDER- UND FAMILIENZENTRUM 
AWO

DIE SPINNWEBE

ADOLF-REICHWEIN-BILDUNGSHAUS

MOSAIK AM MITTWOCH – HAUS ALBERT

QUARTIERSBÜRO LANDWASSER

KITA LANDWASSER

KITA KIBBIZ11
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Die Freiburger Lupe visualisiert die ganze Vielfalt von Bildungswe-
gen und Bildungsmöglichkeiten in Freiburg in jeder Bildungsphase. 
Die interaktive Anwendung stellt das Bildungssystem als Strecken-
netz dar, über alle Alters- und Lernphasen hinweg. Ausgehend vom 
ersten Lernort Familie werden viele mögliche Bildungsoptionen zu 
weiteren Bildungsabschlüssen aufgezeigt. Die Freiburger Lupe 
bietet Orientierung und viele weiterführende Informationen, die 
detailliert persönliche Perspektiven sichtbar machen. Für die 
persönliche Recherche ist sie unter www.freiburger-lupe.de 
jederzeit online nutzbar. Die Informationen, die sich auf der Website
recherchieren lassen, werden fortlaufend aktualisiert.

In Freiburg gibt es viele Beratungsstellen, die zu unterschiedlichen 
Bildungsfragen beraten. Mit der Bildungsberatungs-Datenbank ist 
es möglich, online die passenden Bildungsberatungsstellen für 
bestimmte Fragen und Themen zu finden. Über den nebenstehen-
den QR-Code finden sich derzeit über 260 Beratungsangebote von 
der frühkindlichen Bildung über die weiterführende Schulbildung 
bis hin zur nachberuflichen Bildungsphase. Über die Suche nach 
Bildungsphasen, spezifischen Zielgruppen oder der Stichwortsuche
können die verschiedenen Angebote gefunden werden.

In die Datenbank werden ausschließlich Angebote aufgenommen, 
die für Interessierte kostenlos sind und von öffentlichen oder 
staatlich anerkannten bzw. zertifizierten Institutionen durchgeführt 
werden. Neben den Kontaktdaten und der Erreichbarkeit können in 
der Datenbank die Besonderheiten und Schwerpunkte der einzel-
nen Bildungsberatungsangebote eingesehen werden. Alle Instituti-
onen, die in der Datenbank erfasst sind, können ihr Informations-
material in der Infothek des Wegweiser Bildung auslegen. Das Team 
des Wegweiser Bildung aktualisiert die Datenbank fortlaufend.

FREIBURGER
LUPE

DATENBANK
BILDUNGS-
BERATUNG

WWW.FREIBURGER-LUPE

BERUFLICHE AUSBILDUNG

NACHBERUFLICHE BILDUNG

HOCHSCHULBILDUNG

Master, Diplom
Weiterbildung

Familie

Einschulung

Hauptschul-
abschluss

Mittlere Reife

Fachwirt*in
Techniker*in

Fachgebundene
Hochschulreife

Bachelor

MasterStaatsexamen

PromotionHabitilation

Meister*in

Fachhochschulreife

GRUNDSCHULBILDUNG

FRÜHKINDLICHE BILDUNG

WEITERFÜHRENDE
SCHULBILDUNG

Abgeschlossene
Berufsausbildung

(BERUFLICHE)
WEITERBILDUNG

Betriebswirt*in

25

18

15

10

6

Allgemeine
Hochschulreife

Grundschulzeugnis
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Mit der Beratung an den unterschiedlichen Standorten (zentrale 
Beratungsstelle, Kitas, Schulen, Flüchtlingsunterkünfte, Stadtteilbü-
ros und öffentlichen Plätzen) gelingt es dem Team des Wegweiser 
Bildung viele unterschiedliche Zielgruppen zu erreichen. So wurden 
in 2025 über 2.500 Gespräche mit Personen geführt, die Fragen 
rund um Bildung und Beruf hatten. Dabei wird in der Statistik 
unterschieden zwischen Erstkontakten (rund 700) und Beratungsge-
sprächen (ca. 1.800). Der überwiegende Anteil der Beratungen 
findet face-to-face statt, die digitalen Formate (Mail, Chat, Videoch-
at) und die telefonische Beratung sind wichtige Ergänzungen des 
Angebots. Die Nachfrage nach Chatberatungen, die vom Landes-
netzwerk Weiterbildungsberatung gefördert werden, ist in 2025 im
Vergleich zum Vorjahr leicht gesunken.

Insgesamt wurden mit diesem breit gefächerten Angebot 
Menschen aller Altersgruppen erreicht. Den größten Anteil mit 36% 
an allen Beratenen machten im vergangenen Jahr Erwachsene 
zwischen 25 und 44 Jahren aus, gefolgt von Schulkindern (6-14 
Jahre) und jungen Erwachsenen (19-24 Jahre) mit jeweils ca. rund 
einem Sechstel aller Beratenen. Dementsprechend waren die 
Anliegen schwerpunktmäßig Fragen zu beruflicher (Neu-)Orientie-
rung, Schulabschlüssen, weiteren schulischen Wegen, Möglichkei-
ten der Aus- und beruflichen Weiterbildung sowie Sprach- und
Integrationskursen. 

Nach wie vor ist dem überwiegenden Anteil der Ratsuchenden der 
direkte persönliche Kontakt sehr wichtig, sei es in der Beratungsstel-
le am Münsterplatz, an verschiedenen Orten in den Stadtteilen oder 
bei Infoveranstaltungen sowie in Gruppen vor Ort. Ein wichtiger 
Baustein sind auch die Beratungen auf unterschiedlichen Berufsbil-
dungsmessen: vocatium, JobStartBörse, Berufsinformationstagen in 
einzelnen Schulen, dem Migrantinnentag der Kontaktstelle Frau und 
Beruf, dem Abend der weiterführenden Schulen oder auch der 
Nacht der Bibliotheken in der Freiburger Stadtbibliothek. Auf 
Anfrage berät der Wegweiser Bildung in unterschiedlichsten 
Gruppen bzw. bei schulischen Veranstaltungen (z.B. Elternabenden 
für ukrainische Eltern; kleine Orientierungsmessen bei Kooperati-
onspartner*innen wie der AWO oder spezifische Veranstaltungen
zum Thema GAP Year). 
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Übergreifend 
(bei Vernetzung)

2%
Schulkinder
6–14 Jahre

16%
Erwachsene
25–44 Jahre

36%
Junge Erwachsene

19–24 Jahre

12%
Senior*innen
über 67 Jahre

4%

Vorschulkind
0–5 Jahre

2%
Erwachsene
45–67 Jahre

11%
Jugendliche

15–18 Jahre

8%
nicht bekannt

9%

ALTER DER PERSON, UM DIE ES
IN DER BERATUNG GEHT

18%
Schulabschlüsse,
Schulwege

22%
Ausbildung

16%
Berufliche Weiterbildung11%

Studium

11%
Berufliche 
(Neu-)
Orientierung

8%
Sprach- und 
Integrationskurse

6%
weitere
Anliegen

2%
Finanzielle
Förderung

1%
nicht
bekannt

7%
Anerkennung

BILDUNGSPHASE

16%
übergreifend

2%
Frühkindliche
Bildung

5%
Grundschul-
bildung

16%
Weiterführende
Schulbildung

24%
Berufliche
Ausbildung

11%
Hochschul-
bildung

23%
Berufliche und
Allgemeine
Weiterbildung

2%
Nachberufliche
Bildung
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9%
wiederholte
Beratung

91%
Erstberatung /
Erstgespräch

BERATUNG EINGEHOLT FÜR

77%21%
2%

eigenes
Anliegen

Anliegen
Dritter

kein Anliegen bzw. Grund
des Besuchs: Vernetzung
(von Multiplikator*innen)
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Die enge Zusammenarbeit mit vielen Bildungsberater*innen und 
Multiplikator*innen aus verschiedenen Institutionen ist ein wichti-
ges Fundament für eine qualitätsvolle Bildungsberatung im 
Netzwerk Bildungsberatung Freiburg. Dieses Netzwerk zu pflegen 
und weiterzuentwickeln, ist eine kontinuierliche Aufgabe des 
Wegweiser Bildung. Auch in 2025 wurde der fachliche Austausch 
und die weitere Professionalisierung aller Beteiligten durch 
unterschiedliche Formate befördert. Die größte Veranstaltung des 
Jahres ist das jährliche Netzwerktreffen mit fachlichen Inputs zu 
jeweils einem spezifischen Thema, das von einer kleinen Gruppe 
aus dem Netzwerk fachlich vorbereitet wird. Unter dem Motto 
„Vielfalt feiern“ kamen am 25.09.2025 über 100 Bildungsberater*in-
nen im Bürgerhaus Zähringen zusammen und reflektierten gemein-
sam über die Weiterentwicklung des Freiburger Netzwerks.  

Darüber hinaus bot das niederschwellige Format der auch in 2025 
durchgeführten Walk & Talk-Reihe viele Vernetzungsmöglichkeiten. 
In 2025 waren wir u.a. bei der Handwerkskammer Freiburg, dem 
Caritas Bildungszentrum, bei der Arbeitsstelle Kooperation am 
Staatlichen Schulamt (ASKO), online an der Hochschule Offenburg, 
bei Bildung für alle e.V. und Ende des Jahres bei unseren Kolleg*in-
nen der Anerkennungsberatung. Das Feedback zu diesen Veranstal-
tungen zeigt, dass durch diese Veranstaltungen neue Zusammenar-
beiten entstehen.

Wichtige Kooperationen mit vielen Partner*innen bestehen auch 
durch die aktive Beteiligung in unterschiedlichsten Gremien. Hier 
bringt das Team des Wegweiser Bildung Bedarfe und Anliegen ein, 
die sich in der Beratung ergeben und erhält umgekehrt aktuelle 
Informationen, die für Ratsuchende im Wegweiser wichtig sind. 
Diese waren im Jahr 2025 u.a. AK Anerkennung, Fachbeirat des 
Kompetenzcenters für Zugewanderte, AK Übergänge Kita – Grund-
schule, AK Ausbildung, AK Arbeitsmarktintegration, Landesnetz-
werk Weiterbildung (LNWBB), Fachkräfteallianz, Bündnis für 
Lebenslanges Lernen (BLLL) und das Netzwerk Fortbildung. Darüber 
hinaus stimmt der Wegweiser Bildung sich eng mit dem Freiburger 
Bildungsmanagement und der Volkshochschule Freiburg in regel-
mäßigen Jour Fixen ab. 

KOOPERATION
UND NETZWERK 
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23%
Schule

8%
Elternzeit/
Hausmann/
-frau

9%
nicht 
bekannt

22%
arbeitslos/
arbeits-
suchend

3%
Rentner*in

3%
Studium

12%
erwerbstätig

9%
Deutsch-/
Integrations-
kurs

Sonstiges 
(Krankheit/Reha)

übergreifend 
(bei Vernetzung)

2%
Ausbildung

Praktikum/FSJ/
Au-Pair etc.

1%
Kita

1%
Selbständig

3% 2%2%
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78%
persönlich – 
Gespräch mit
Mitarbeiter*in
geführt

3%
per Mail

3%
per Telefon

2%
per 
Chat

1%
per 
Video

2%
persönlich – 
eigene Recherche
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In unserer Beratungsarbeit erleben wir häufig, dass Menschen mit 
ihren speziellen Bildungsfragen nicht die richtige Beratungsstelle 
finden. Dies ist u.a. der Hintergrund für unsere Thementage, die wir 
etwa viermal im Jahr gemeinsam mit Partnerinstitutionen veranstal-
ten. Entweder online oder vor Ort in den hellen Räumlichkeiten der 
Freiburger Stadtbibliothek. Die Themenveranstaltungen richten sich 
jeweils an eine Gruppe mit einem spezifischen Informations- und 
Beratungsbedarf. Die Besonderheit dieses Angebots liegt darin, 
dass Ratsuchende sich zu einem Thema direkt und umfassend von 
vielen Partner*innen beraten lassen können, ohne von Institution 
zu Institution gehen zu müssen. Für die jeweils beteiligten Partner-
institutionen befördern die gemeinsamen Veranstaltungen die 
Zusammenarbeit und sowohl die Kenntnis übereinander als auch
das Wissen zu den jeweiligen Themen.
 
Im vergangenen Jahr wurden folgende Themen aufgegriffen und 
entweder online oder in Präsenz in der Freiburger Stadtbibliothek
durchgeführt: 

Professionalisierung ist auch der Schwerpunkt unserer beliebten 
B_LAB-Reihe, die sich an Bildungsberatende aus dem Freiburger 
Netzwerk richtet. Dies sind eintägige Seminare, die sich mit 
beratungsspezifischen Inhalten beschäftigen, oft auch mit methodi-
schen Aspekten der Beratung. Referent*innen sind häufig 
Expert*innen aus dem Freiburger Netzwerk. Im  vergangenen Jahr 
standen folgende Inhalte im Mittelpunkt: Visualisierung in der 
Beratung, Einsatz von KI-Tools in der Beratung und methodische
Tricks für die Beratung. 

Einstieg in Ausbildung und Beruf für Migrant*innen

Wege ins Ausland nach dem Berufsleben – Erleben, Helfen,
Lernen weltweit

Alles im Fluss – Berufe im, unter und mit Wasser

Grundschulempfehlung in Baden-Württemberg: Was Eltern
wissen sollten

VERANSTALTUNGEN



Eine weitere Besonderheit des Wegweiser Bildung ist die Arbeit der 
Bildungsberatungslots*innen. Seit 2015 bildet der Wegweiser 
Bildung Ehrenamtliche, Sozialpädagog*innen und andere Multipli-
kator*innen aus, die in den Stadtteilen unterschiedliche Menschen 
mit einer Bildungsfrage zu den Beratungsangeboten des Wegweiser 
Bildung lotsen. Die Lots*innen erhalten eine grundlegende Einfüh-
rung und Qualifizierung sowie eine Aufwandsentschädigung für ihre 
Tätigkeiten. Zwei Mal jährlich organisiert der Wegweiser Bildung 
Vernetzungstreffen, die zum einen den Austausch der Lots*innen 
untereinander befördern, zum anderen den Lots*innen immer 
wieder auch Einblick in andere Beratungsinstitutionen und –kontex-
te geben sollen (z.B. Agentur für Arbeit, Anerkennungsberatung,
Kontaktstelle Frau und Beruf etc.). 2025 waren insgesamt 12 Lotsin-
nen und Lotsen aktiv.
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Vielen Dank für Ihre ausführliche
Antwort und die fundierte Hilfe. 

Hallo, auch ich möchte mich be- 
danken und empfand den gestri-
gen Austausch höchst unkompli-
ziert und bereichernd. Und ja, die 
Zielgruppen zu erreichen und 
dann auch tatsächlich erfolgreich 
zu vermitteln , das sehe ich auch 
als die große Herausforderung.

Sehr sympathisch Beratung und 
sehr individuell. Die BeraterIn 
hatte auf alle Fragen eine Antwort 
und die benötigen Flyer etc. waren
vorhanden.

Sehr sachlich und professionell, 
keine vorschnelle Wertung trotz
der Anonymität.

Ich bin begeistert! Vielen Dank für 
diese kompetente, freundliche 
und konstruktive Beratung! Bitte
machen Sie so weiter!

Woow! Cool!! Mega Info! Das hilft
mir extrem weiter. Danke!

Sehr geehrte Damen und Herren,
haben Sie vielen Dank für die so 
zügige und ausführliche Rückmel-
dung! Toll, dass dieses Angebot 
kostenlos ist! Ich glaube / fürchte, 
dass die Gesellschaft zukünftig 
sehr viel mehr Bedarf an solchen
Angeboten haben wird. 

Hallo, herzlichen Dank für Ihre 
Antwort und Recherche und noch-
mals auch für die gute Beratung, 
die mich weitergebracht hat!

Das Veranstaltungsformat am 
15.5.23 abends zu "grünen 
Berufen" in der VHS hat miraußer-
ordentlich gut gefallen. Eind echte 
Horizonterweiterung. Sehr nieder-
schwellig, sehr guteGespräche, 
tolle Vernetzung der Freiburger 
Akteure. Weiter so! Einzig die Zeit 
war zu kappbemessen. Ich hätte 
gerne an weiteren Infoständen 
Gespräche geführt. Aber die 
Kontaktdatenbekommen die Teil- 
nehmer dann ja im Newsletter. Bin 
auch Arbeitsuche sehr motiviert 
aus dem Abend rausgegangen.
Dankeschön!

Sehr freundlich und trotz unge-
wöhnlicher Anfrage eine schnelle, 
kompetente und zuverlässige
Beratung.

FEEDBACK
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ICH KONNTE MEINE FRAGEN KLÄREN ODER
WEISS JETZT, WO ICH SIE KLÄREN KANN

ICH HABE WICHTIGE INFORMATIONEN ZU MEINEN
BILDUNGSMÖGLICHKEITEN BEKOMMEN

ICH WEIß, WAS ICH ALS
NÄCHSTES TUN KANN

76%
ja, voll und ganz

5%
teilweise

19%
ja

79%
ja, voll und ganz

5%
teilweise

16%
ja

70%
ja, voll und ganz

27%
ja

3%
teilweise



Die Öffentlichkeitsarbeit des Wegweiser Bildung hat eine große 
Bedeutung für das Gesamtangebot der Einrichtung. Die Informatio-
nen, die über verschiedenste Medien verbreitet werden, richten 
sich entsprechend des Aufgabenspektrums an verschiedene 
Zielgruppen. Dies sind sowohl die Ratsuchenden als auch das 
fachliche Netzwerk, Multiplikator*innen und verschiedenste 
kommunale und regionale Akteur*innen, die auf die unterschiedli-
chen Beratungsangebote und Veranstaltungen hingewiesen 
werden. Ca. vierteljährlich erscheint ein Newsletter, seit 2021 
verfügt der Wegweiser Bildung auch über einen Instagram Account 
und darüber hinaus wird die regionale Presse regelmäßig über 
Pressemitteilungen informiert. Immer wieder werden im Stadtge-
biet unterschiedliche Plakatkampagnen zum Beratungsangebot des
Wegweiser Bildung durchgeführt.

PRESSE UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 19

PRESSE UND
ÖFFENTLICH
KEITSARBEIT

WIE AUF
WEGWEISER
BILDUNG
AUFMERKSAM
GEWORDEN?

24%andere Beratungsstellen/Multiplikator*innen

18%Infostand

9%nicht bekannt

4%war schon im WeBi

4%Website

1%als Kurs-TN

2%Flyer/Plakate

14%WeBi vor Ort

1%Bildungsberatungs-Lots*in

10%über Freund*innen/Bekannte

12%Besucher*innen der Stabi



Münsterplatz 17

79098 Freiburg

0761 201 20 20 

info@wegweiser-bildung.de

www.wegweiser-bildung.de

ZENTRALE
BERATUNGSSTELLE


